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1. Beschreibung 

Der Kopplungswagen T 890 C 01 - 5 II , VOIII VEB KfL GÜstrow • • Sitz, 
!<arow. wurde fOr die Aufnahme von zwei Sekt1onen. der Saatbett
berattungskombinat1on B 610 C (Nachtrag zum Prüf~ericht Nr. 826) 
und für den Einsatz mit Traktoren der Zugkraftklasse ~,O ent-, 
w1ckelt. 

Dieser Kopplungswagen entspricht außer 1n Länge und E1genmasse 
der im PrOf6er1cht NI'. 56Ö beschrieb~nen 10.-Variante ~es T 890. 
En tsprechend der geringeren Belastung während der Ar,bei t und des . 
Transportes wurde di~ Konstruktion überarbeitet 'und leichter 
dimens,ion1ert. Die Ar'be1tszugeinr1chtun'g 1111 tAuf sa ttelmögl1ch
keit sowie zwei h1ntere Lauf);,äder, a.n der ,Pendelachse "u'rden be1-
behalten ~ . 

Techn1sche Daten: 

Transportstellung 

L4än \;/e , ' 
Breite 
Höhe ' 

Arbe1 tss tellung 
Länge 
Brei te 

Höh.e .. ;' 

Spurweite vorn 
h1nten 

' Reifenablllessungen · 
Anzahl der Räder 
Anzahl der Hydraul1kzyl1nder 
Bezeichnun~ der Hydraul1k~yl1nder 
Masse 

2. Prüfergebnlsse 

2.1. Funktionsprüfu,;g' I .. 

6750 mm 
3000 mlll 
2500 mll 

5500 mm 
5500 11111 
2100 111m 

4000 mm ' 
1500 mm ' 
10-15 AM 

4 Stück 
3 StOck 

B3-80/50)(200 
2000 kg 

Die Einsa tzbedingungen sind 1n Tabelle , 1 etlthal ten. D1e Prü f
ergebnisse fa~ d1e 1m Kopplungswagen eingebauten Werkzeugkomb1na
tionen B 610 dnd ausführlich 1111 Prüfber1ch'ot NI'. 826·dargelegt. , 

F~nk tionelle ' E1nflüs'se des Kopplungswagens auf ~as Arbei tsergeb",:, 
nis gehen vorwiigend VOtl den erforderl1chen Stüt~rädern aus. D1e 
Spuren der beiden '';orderen Stützräder und ·der Traktorräder werden 
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vo~ den Arb~itswer~zeu~en aufgelockert , und eingeebnet. zus~tz~ 
liehe SpJrlockerungsein~ichtungen am KopplunQswagen bearbeiten 

die Spurcin der Tr~ktorräder ~nd , die det hinteren Stüt~räder. 
Eine verm"inderte ' Feinkrümelung j.st 'trotzdem im Spu,~bel'eiCh er

kennbar, besonders bei t'euchtem Boden. 

Bei dem v0.cgeschriebenen Re.! fel'1}.nnendruck von ' 300 kPa ergibt 

,sich im st ,atischen Zü~ta",d auf fester Fahrbahn e in mittlerer 

Aufstandsdruck von 280 kPa. Bei einem Reifeninnel; druck von 

200 kPa, der auf Grund der ver~ingerten Gerätema s se durchaus 

zU'lässig ist, ergibt - siGh., ein Aufstan.d:sdruck von 180 kPa. 

Die Ergebnisse einet zugk(aftvergleichsmess~ng sind in Tabelle 1 

.zusammenge faßt ", 

Tabelle 1 

Ergebnisse der Zugkr~ftmeBsun~ 

Einsatzort Me'Stlin 

NStE/8odenal-t 04 / Sol - sL 

Bodenzustand klutig, schoIlig, trocken 

Bqdenfeuchte 10,5 %. 
letzter Arbeitsgang Saat furche 

verwende t 'er Trak tor 
Arbeit sgerät 

( , 

Arbeitsgeschwindigkeit kin/h 

Arbeit ,sb reit e 

Arb'ei t st iefe 

Zugkraftbedarf 

Zugleistungsbedarf 

cm 

' cm 

kN 
kW' , 

ZT 303 

T 890 - 5 'm 

9,4 

500 

8 - I 12 
12, ,6 

32-,9 

, ZT 303 

B 231 / Eggen 

.7,2 

500 

8 - 12 

15,7 

31,4 

e In ,Tabelle 2 sind Zeit- ', Produktfvitäts- und Aufwandsnormative 

zusammengefaßt . 
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Tabelle 2' 
'\ 

' Z~1t.;,Produktivit'lte- und Aufwandnor.ative , 
(für den Standort D 4, SL - sL) .. 
Zeitantelle lIIin/he Produktivität ha/h Aufwand AKh/h'a 

P1 13,33 , 

4,35 0,23 
P2 0 .. 45 
Pe2 13,78 
P3 1,71 
P4 1,65 
P04 17,14 3,50 0,28 

'2.2, Eineatzprüfun~ 

Die Ergebnisee der Eineatzprüfung sind in Tabelle 3 zusa.lllenge-, ' 
faBt. 

r Im Verlaufe des Einsatzes wurden folgende Schäden und Mängel fest_ 
gestellt, 

' - EinreiBen der Zuglaschen all Kastentr~ger 
- Schw'erglngigkeit der Stü~zradlagerung 7 

~ Anschläge der Federschleppen ' abgebrochen 

Eine neukonstru1er~e Zugvorrichtung, die die Bewegungallögl1chkeit ' 
, , 

zwiachen Traktor und Gerät bei Kurvenfahrt bewuBt einechränkte, 
er,achwerte de,n Wendevorgang und, war -auch' auf die hohen Kräfte 
nicht abgesti •• t. Deshalb wurde ' die \bewAhrte Zugvorrichtung des" 
T 890- 10 .• ~ngebaut. 

\ 

, , 

'-

4 ., 

1-

• 

e, 



, 

_. 

. / 

Tabelle '3 
i 

Ergebni.se der EineatzprOfung 

eineatzort Hee,tlin 

verwendeter Tr.ektor 'ZT 323 ZT '300 GB 
I .i t sreUreiten ( Gle1ebancU 

bearbeitete Fliche ha 425 143 
, 

Einsstzstunden 155 65 
technol,og ~ StÖrungen 

T41 l!I~n/h. 0,21 
I t 

Reparatuf"zelt 

T42 ein/he, 1,44 

Krsftstoffver-
brauch ljha 3,B,8 . 5,16 

, I;)a8 Uerüsten in Arbeit,- oder ,Traneportetellung enuprich' t prin

zipiel~ des d~s Kopplungswagens li1t 10 e Arbeitsbreite und erfor

,dert einen Zeitaufwa"d von -11bzw. 12 lIin. 

Das FahrverhaLten auf der ,StraBe. ent8pricht den Anforderungen i 

die eaxieale 'Tr'ektorgeschwindig'kei t .ist"real,1818rb.r • 

A. Kopplung8wagen 81nd 12 S-che1erstellen, fOr 'da8 Absche,1eren 
werden 4 AKs1n, ben6 tig t • , ' 

I 

01e Bedienung des Kopplungsw,agens , e1n8chl1eßl1ch der ~erkzeug;" 

ko.binaHon 1'8 ~ ,von einer AK . durchführbar. 
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-3. Auswe~tuns 

Die Kopplungswagenyariante T .890 C 01 -5 m. des VEa KfL· Gü'strow, 

Sitz Karow, hat sich für den Einsatz mit zwei Sekt,j.onen des 

Bodenbearbeitungsgerätes B 610 bewährt. 

Mit diesem Kopplungswagen rst es mögl-ich. die gegenüber dem 

Feing~ubber B 231 in ackerbaulicher und ' arbeits~ualitativ.r 

Hinsicht' wirk. s~mere Werkzeugkombinat ion B 610 in ' verbindung 

!'Iit del1 'Traktoren de·r NElnnzugkra ft 20kN einzusetzen. ' Die. dabei 

in Verbindung mi t dem Traktor ZT 323 erreich ten P'rodu'kt ivi'tä ten 

von W04 = 3,5 .ha/h sind g:u t. 
. ' 

Zur' Erhöhung ·der 'Zugfähigkei t des Tra'ktors 'und z.ur Ver\meidung 

von Radspuren i~~ '~as ' Aufsattel~ wie 'bei der 10m-Variante durch 

Arre,tierung der Zu.geinrichtung abzusichern . 

Oie etwas schlech.tere Feinkrümelung, die im Spurbereich sich tbar 

ist, ist auf . die verdichtende Wirkung der . T'raktortriebräd~-r: zu-

rückzuführ.en. \Jeden Aufstandsdruck unter den Stü·tzr·ädern ' des 

Kopplungswagens bedeutend zu senken ', muß der ·Rei feninnendruck 

· d~.r geringeren 'Gerätemasse ?ntsprechend auf 200 .kPa .gesenkt 

werden. 
:I 

Die · im Verlauf der Einsatzprüfung aufgetretenen Schäden ~~nd 

'(o m Hersteller bes81 ügt worden •. 

Oie Sm-Variante des . T 890, entspricht im Transpon:ver.halten, in 

der Umrüstbarkeit ·, in dar Bedienung, der Er·gonomie" sowie im 

Korrosionsschu'tz dem geprüften .Kopplungswagen T' 890 - ' 10 m. 

Die erwähnten. p~ raineter en tsprechen den allgemeinen ' Fo rder'ungen 

vergleichber~r Geräte. 

Ein GAB~Nachweis liegt vor. 

Die be~riebliche SchuJzgütekommission beitätig te 'Or das Ge~ät 
SChutzgü·te . 
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4. Beurteilung 

Der Kopplungswagen_.T 890 C 01 . - 5 111 des 'leB KfL GQetrow. Sitz r 

Karo". · ist lII~t zwei Sektionen der Werkzeugkollbination B 610 

einsetzbar. 

In Verbindun~ · lIIir Tra~toren der Zugkraftklaese 2.0 ist er auf 

le.ichten bis lIIittelechw.eren Standorte~ ein ,leistungsfähigee 

Gerät , für Saatbettbereitung und !,chl1e8t eine bestehende Me~ha
nieierungelücke. 

Oie Stabilität des Arbe1tsz-uges ist abzusiche·rn. 
, . 

. De'r Kopplungswagen T 890 C 01 - 5 111 illt .für .den Einsatz in qer 

· Landwirtschaft der DDR -gseignet-. 

potsdall-Bornill, den 12.11.198'· 

, . 

I 

, 

gez. Brandt . . gez. Rusch 

.' 

I 

Oies~r Bericht wur~e bestätigt: 

Berlin. den 20. Mai 1988 

gez. Sillon 

MinisteriullfOr Land-. Forst

und· Nahr·ungegüterwirtschaft 
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Bei Weiterve(wendung , der Pr(jfung~efg 'ebnisse" i,st die Quell enangabe , er

forderlich. 

Herausg,eber : Zentrale Prüfstelle für landtechni~ , 
beim Ministerium' für Land-. Forst- und Nahrung s-
güterwirtschaft (RIS 1121) 
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